
Nachruf des Schachvereins Sangerhausen 

Am 15.08.2013 verstarb nach schwerer Krankheit unsere Schachfreundin 

 

       Angelika Schwebbach. 

Ihre schachliche Karriere startete Angelika im Alter von 12 Jahren 1968 bei Einheit 

Medizin Sangerhausen. Hier hatte sie beträchtlichen Anteil an den Erfolgen der 

Nachwuchs- und Mädchenmannschaften ihres Vereins. Später wechselte sie zum 

MK Allstedt. Ihr größter Erfolg im Nachwuchsbereich war der Gewinn der 

Goldmedaille bei der Jugend-Bezirksspartakiade 1971 in ihrer Altersklasse. 

Aus familiären Gründen legte sie dann einige Jahre eine Pause ein. 

Sie gehörte 1991 zu die den Gründungsmitgliedern des Schachvereins 

Sangerhausen. Hier übernahm sie nach kurzer Zeit bereits das Amt des 

Schatzmeisters, welchen sie bis zum Schluss stets zuverlässig ausübte. 

Auch als Trainerin hatte sie großen Anteil an der guten Nachwuchsarbeit unseres 

Vereins. Einige Spieler der jetzigen Oberliga-Mannschaft erlernten bei ihr das ABC 

des Schachspiels. 

Im Männerbereich war sie lange Jahre ein wichtiger Bestandteil der zweiten 

Mannschaft, mit der sie mehrmals den Aufstieg in die Bezirksliga feiern konnte. Auch 

am späteren Aufstieg des Teams in die Landesliga und dem mehrjährigen 

Klassenerhalt war sie maßgeblich beteiligt. 

Sie leitete mehrere Jahre die Frauenmannschaft des SV Sangerhausen. Später 

spielte sie als Gastspielerin bei den Damen des SV Merseburg in der Regionalliga. 

Mit dieser Mannschaft gelang ihr ebenso einmal der Sprung in die 2.Frauen-

Bundesliga. 



Angelika war bekannt durch ihren aggressiven Spielstil. Sie gab keine Partie vorzeitig 

verloren und konnte so manches Spiel noch zu ihren Gunsten wenden. 

Fast jede Woche war sie in Sachen „Schach“ unterwegs. Wenn sie nicht selber aktiv 

war, war sie mit einer unserer Nachwuchsmannschaften unterwegs. 

Organisatorisch war sie vor allem beim Südharz-Cup und beim Rosenturnier eine 

wichtige Größe. 

Auch auf Landesebene war sie aktiv. Hier nahm sie viele Jahre das Amt der 

Frauenreferentin war, wo sie als Mannschaftsleiterin des Teams „Sachsen-Anhalt“ 

bei der Frauen-Ländermeisterschaft viele Erfolge feiern konnte. 

Angelika, du hinterlässt eine große Lücke, die für unseren Verein nicht leicht zu 

schließen sein wird.  Wir werden dein Andenken stets in Ehren halten. 

 

Nico Markus im Namen des Vorstands des Schachvereins Sangerhausen 


